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Gedanken zum Osterfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
unserer Gemeinde Grünkraut,

mit dem Osterfest hält der Frühling Einzug in unsere 
Gemeinde. Die Natur erwacht, die Tage werden heller 
und vieles beginnt wieder zu blühen. 

Diese Zeit steht für Aufbruch, Hoffnung und neue Energie 
– Werte, die auch für unser gemeinsames Leben in Grün-
kraut eine große Bedeutung haben.

Ostern erinnert uns daran, wie wichtig Zusammenhalt, 
Zuversicht und Gemeinschaft sind. In unserer Gemeinde 
erleben wir tagtäglich, wie stark dieses Miteinander ist – 
sei es in den Familien, in unseren Vereinen, im Ehrenamt 
oder bei den vielen Begegnungen im Alltag.

Für dieses Engagement und die Verbundenheit mit unse-
rer Gemeinde möchte ich mich herzlich bei Ihnen allen 
bedanken. Sie machen Grünkraut zu einem lebenswerten 
Ort, an dem man sich zuhause fühlt.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes Osterfest, 
erholsame Feiertage und viele schöne Frühlingsmomente.

Herzliche Grüße

Ihr Bürgermeister
Holger Lehr
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg Stiftung Bruderhaus, 
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Karfreitag, 03.04.2026  Kleintierpraxis Baienfurt
Telef. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/56 04 08 08
Samstag/Sonntag 04.04./05.04.2026
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg
Telef.  Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/7 91 25 70
Ostermontag 06.04.2026
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telef. Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
06.04. Ostermontag    

Dienstag, 
07.04. Schreinerwerkstatt 

9:00 
- 

11:00 
Haus der Mitte 

Otto Kümmerle 
07520 2564 
Bruno Willibald 
0751 66397 

Dienstag, 
07.04. 

Gedächtnistraining 
- fällt aus -    

Mittwoch, 
08.04. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
- fällt aus -    

Bergwandern Infobox

Bergwandern am Donnerstag, 16.04.2026
Panoramaweg von Überlingen nach Sipplingen
 
Die Natur hat die Kraft zu heilen, weil sie der Ort ist, wo wir herkommen, wo wir hingehören. / Nooshin Razani
 
Datum:	 Donnerstag, 16.04.2026
Abfahrt:	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:	 P+R Parkplatz; Kurt-Hahn-Str., 88662 Überlingen
Gehzeit:	 ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 300 m im Auf- und Abstieg, bei 13,0 km Wegstrecke
Charakter:	� Streckenwanderung am Steilufer des Überlinger Sees mit schönen Ausblicken auf den Bodensee 

und die Alpen - über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, sowie asphaltierte Nebenstraßen.
	� Hoch über Sipplingen kehren wir im Höhengasthaus Haldenhof  ein (um ca. 12.30 Uhr, bei km 8,6). 

Abstieg zum Bahnhof Sipplingen (2,2 km).
	 Bahnfahrt (5 Min./ Tickets werden organisiert) bis Haltestelle Therme Überlingen.
	 Durch den Stadtpark von Überlingen zurück zum Parkplatz (2,2 km).
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung: 	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und evtl. Wanderstöcke,
Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Höhengasthaus Haldenhof
Anmeldung:	 bis Montag, 13.04.26, bei Horst Rapp
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten: 	 Fahrtkosten:  zirka 11,00 EUR/Pers. (inkl. Parkgebühr und Bahnfahrt)
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen
	 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW. 
Sonstiges:	 Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
	 Rückkehr um ca. 17 Uhr.
	 Die nächste Wanderung findet am 07.05.2026 statt.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Informationen

LEADER-Regionalmanage-
ments aus Baden-Würt-
temberg in Brüssel
Einsatz für den ländlichen Raum
Brüssel / Allgäu – Anfang März reis-

ten die LEADER-Regionalmanagements aus Baden-Württem-
berg gemeinsam nach Brüssel, um sich für die Zukunft des 
Förderprogramms LEADER einzusetzen.
Hintergrund sind aktuelle Pläne der Europäischen Union, die 
Förderstruktur ab 2028 neu zu ordnen. Dabei besteht die 
Gefahr, dass Programme für den ländlichen Raum an Bedeu-
tung verlieren.

Für viele Gemeinden im ländlichen Raum ist LEADER jedoch 
von großer Bedeutung. Mit dem Förderprogramm konnten in
den vergangenen Jahren zahlreiche Projekte umgesetzt wer-
den – etwa Dorfläden, Treffpunkte, touristische Angebote 
oder Projekte zur Stärkung des Ehrenamts. Das Besondere 
an LEADER ist, dass die Entscheidungen vor Ort getroffen 
werden: Kommunen, Vereine, Unternehmen und Bürgerin-
nen und Bürger entscheiden gemeinsam, welche Projekte 
ihre Region voranbringen.
Während der Reise führte die Delegation Gespräche mit Vertre-
terinnen und Vertretern der Europäischen Kommission, der kom-
munalen Spitzenverbände und des Europäischen Parlaments.
Ein wichtiger Termin war das Treffen mit dem Europaabgeord-
neten Norbert Lins, bei dem die Zukunft der ländlichen Ent-
wicklung in Europa im Mittelpunkt stand.
Die klare Botschaft der Delegation: Der ländliche Raum braucht 
auch in Zukunft eine starke Förderung. Programme wie LEA-
DER sorgen dafür, dass Ideen vor Ort umgesetzt

Probealarm der Sirenen 
jeden ersten Samstag im Quartal
Am 4. April 2026, 14 Uhr findet wieder die landesweite Sire-
nenprobe statt. In Grünkraut werden die Sirenen auf dem Rat-
hausdach und im Gewerbegebiet Gullen zu hören sein. Dabei 
wird die Betriebssicherheit der Sirenen geprüft.
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Sorgenkasten
Sorgen-Briefkasten am Nebeneingang des Rathauses
(neben Einfahrt Tiefgarage)
Schutzkonzept gegen sexuelle Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen
Vertrau mir deine Sorgen und Ängste an!
Sorgenkasten - Für Kinder und Jugendliche
Deine Sorgen werden an die Vertrauensperson der 
Gemeinde weitergegeben.
Sie geht vertraulich damit um!
Am Nebeneingang des Rathauses befindet sich ein Sor-
gen-Briefkasten, wo man seine Ängste und Beschwerden 
(auch anonym) anbringen kann.

Abfall-Info

Sammeln Sie Kronen-Korken für einen guten 
Zweck!
Im Wertstoffhof steht seit Kurzem auch eine große Tonne für 
die Sammelaktion „Kronen-Kinder“: Es werden Kronkorken 
aus Metall gesammelt (ganz egal ob von Bier, Cola, Bionade 
usw.; keine Schraubverschlüsse!) und der Erlös aus dem  

Das Wunderbarste
an den Wundern ist,
dass sie manchmal 
wirklich geschehen. G. K. Chesterton

Geschwindigkeitskontrollen

Ort Messtag Uhrzeit gem. 
Fahrzeuge

Zul. Höchstge-
schwindigkeit 
(km/h)

Überschreitungen gem. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

Friedach 17.03.2026 16:47-18:45 297 70 3 85 (1,0%)
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Verkauf des Weißblechschrotts zu 100% an den Förderver-
ein für krebskranke Kinder Tübingen e.V. gespendet – bis-
her schon über 100.000 Euro!
 
Machen auch Sie mit und helfen Sie damit krebskranken Kin-
dern und deren Familien!

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 07.04.26 und 21.04.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nachhaltigkeit und Klima

 

 

Die Energiewende voran treiben mit eigenem Strom! 

Herzliche Einladung zum Vortrag am  
Donnerstag, 16. April 2026 um 19.00 Uhr 

im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 
Grünkraut 

 
Eine richtig dimensionierte PV-Anlage auf dem Dach 
hilft bei der Versorgung des Haushalts, der 
Wärmepumpe und sogar des E-Autos. Mehr 
Unabhängigkeit lässt einen ruhiger schlafen, auch in 
turbulenten Zeiten. 
Wie das geht und was dabei zu beachten ist, erklären 
die PV-Scouts des Landkreises Ravensburg in einem 
anschaulichen Vortrag für Einsteiger und 
Fortgeschrittene. 
Der Eintritt ist frei, die PV-Scouts nehmen dort auch 
gerne Anfragen für Vor-Ort-Beratungen entgegen. 
Vortragende: Dirk Ulbricht und Dr. Konrad Kolesa, PV-
Scouts 

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr

Osterfeiertage
In den Osterferien ist die Bücherei St. Gallus 
zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.
Ausnahme: Am Gründonnerstag und an den 
Feiertagen bleibt die Bücherei geschlossen!

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Pflanztag im Johanniter-Naturkindergarten 
Grünkraut am 18.04.2026 ab 09.00 Uhr
Alle können mithelfen: Beim Pflanztag im Johanniter-Natur-
kindergarten Grünkraut sind Menschen jeden Alters herzlich 
eingeladen, gemeinsam aktiv zu werden.
Mit jeder gepflanzten Hecke und jedem Blühstreifen wird 
das Gelände nicht nur bunter und vielfältiger, sondern auch 
ein Stück klimafreundlicher. Um dieses Vorhaben umzuset-
zen, freuen wir uns über tatkräftige Unterstützung sowie über 
Pflanzenspenden.

Die Pflanzaktion ist Teil des Projekts „Natürlich wirksam – 
Hecken und Blühstreifen für Klimaschutz“. Dieses wird im 
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Rahmen des Förderprogramms Kickstart Klima der Allianz für 
Beteiligung, mit Mitteln der Klimaschutzstiftung Baden-Würt-
temberg, gefördert. Ziel ist es, CO2-Emissionen zu reduzieren, 
nachhaltiges Verhalten über Generationen hinweg zu stärken 
und Bürgerinnen und Bürger aktiv in Klimaschutzmaßnah-
men einzubinden.
Wer den Pflanztag mit helfenden Händen unterstützen 
möchte, wird gebeten, sich kurz anzumelden – per E-Mail an  
naturkindergarten.gruenkraut@johanniter.de oder telefonisch 
unter 0162 / 1838447.
Auch Spenden von heimischen und ungiftigen Pflanzen sind 
herzlich willkommen. Interessierte können sich ebenfalls unter 
der genannten E-Mail-Adresse melden.

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Der neue Kreisjugendring Fortbildungsflyer 
2026 ist fertig!
Im aktuellen Seminar- und Fortbildungsprogramm finden Sie 
bewährte, von Praktikern empfohlene Formate wie Haftung 
im Verein und Finanzierungsmöglichkeiten im Verein. Außer-
dem Veranstaltungen zum Erwerb der JULEICA, aber auch wie 
man KI verantwortlich nutzen kann, wie man rechtsradikalen 
Ideologien aktiv entgegenwirken kann sowie Fortbildungen 
zur gezielten fachlichen Stärkung der kommunalen Jugend-
arbeit in ihren Handlungsfeldern.
Die Jugend braucht in turbulenten und unruhigen Zeiten eine 
starke Jugendarbeit. Sie fördert das Miteinander, das Erkennen 
eigener Stärken und Schwächen und sorgt für den Zusammen-
halt in einer komplex anmutenden Gesellschaft. Ein wertvoller 
Beitrag dazu wird täglich von den unzähligen ehrenamtlichen 
Jugendleitern und hauptamtlich tätigen Fachkräften in der 
Region geleistet, die sich stetig qualifizieren und weiterbilden.
Wir als Kreisjugendring sehen uns als verlässlicher Service- 
und Bildungspartner zur Weiterentwicklung der Kinder- und 
Jugendarbeit in unserem Landkreis.
Wir freuen uns auf zahlreiche Anmeldungen online unter www.
kreisjugendring-rv.de! Weitere Infos gibt es beim Kreisjugen-
dring Ravensburg e. V., Gartenstraße 107, Bauteil D, 88212 
Ravensburg, Tel.: 0751/ 21081 oder per Mail: 
info@kreisjugendring-rv.de

Mach mit beim Cocktail Workshop  
LowAlk- MaxFun
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet in Kooperation 
mit dem SG Niederwangen am Donnerstag, den 23. April 
26 von 18:30 - 21:00 Uhr einen Workshop an, wie man alko-
holfreie Cocktails mixt und dazu den Cocktailanhänger für 
sein Fest ausleihen kann. Die Veranstaltung findet in der 
Aula der GHS Niederwangen, Schulstr. 3 in Wangen statt.
Der Low Alc Max Fun e.V. betreibt & verleiht einen Cocktailan-
hänger für euer Vereinsfest (low-alc.de). Als Grundlage für eine 
Entleihe oder einfach aus Interesse, könnt ihr dieses prakti-

sche Seminar besuchen. Es gibt eine Einführung in die Cock-
tailbar und in das Projekt, alkoholfreie Cocktails mixen unter 
professioneller Anleitung von Profi Barkeeper Bernhard von 
den bluekeepers aus Stuttgart. Verbindliche Anmeldungen 
bis 18. April 26 erforderlich beim Kreisjugendring unter www.
kreisjugendring-rv.de oder info@kreisjugendring-rv.de. Weitere 
Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 
Ravensburg oder FSJ@SG-Niederwangen.de

Digitale Selbstverteidigung
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Montag, den 
27. April 26 von 15-18 Uhr online eine Fortbildung für Fach-
kräfte der Kinder- und Jugendarbeit an.
Die Online-Fortbildung „Digitale Selbstverteidigung“ verfolgt 
einen reflexiven Ansatz, der bei der eigenen digitalen Praxis 
der Fachkräfte ansetzt. Ausgangspunkt ist die Auseinanderset-
zung mit dem eigenen Medienhandeln, den genutzten digitalen 
Werkzeugen sowie den damit verbundenen Daten- und Abhän-
gigkeitsstrukturen. Diese Selbstreflexion bildet die Grundlage 
für eine glaubwürdige, professionelle und lebensweltorientierte 
pädagogische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Anmeldungen bis 24. April 26 erforderlich online auf www.
kreisjugendring-rv.de oder info@kreisjugendring-rv.de. Wei-
tere Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 
88212 Ravensburg.

Familie/Kinder/Jugend

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
Jeden Mittwoch ab 15.04.2026,  

ausgenommen Ferien und Regenwetter 

Von 15.00 bis 17.30 Uhr vor dem Jugendhaus  

Spiel, Spaß und Freude für Familien, Kinder und 
Jugendliche 

 

Mit finazieller Unterstützung 
des: 

Die Aufsichtspflicht liegt bei 
den Erziehungsberechtigten 
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Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau 
Reha-Sport und Funktionstraining ohne 
Genehmigung starten
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) 
verzichtet ab dem 01.04.2026 auf die Genehmigung 
von Rehabilitationssport und Funktionstraining.
Sie möchte damit ihren Versicherten den Zugang zu Rehabili-
tationssport und Funktionstraining vereinfachen. So reicht es 
künftig aus, die ärztliche Verordnung beim Leistungserbringer 
vorzulegen, und es kann direkt gestartet werden.
Wenn der Haus- oder Facharzt Reha-Sport oder Funktions-
training für erforderlich hält, stellt er eine Verordnung aus. Die 
Kosten rechnet der Leistungserbringer direkt mit der LKK ab.
Reha-Sport stärkt vor allem die Ausdauer, Koordination, Flexi-
bilität und Kraft. Funktionstraining soll körperliche Störungen 
beseitigen, Funktionen erhalten oder verbessern sowie Funk-
tionsverluste einzelner Organe bzw. Körperteile hinauszögern.
Trainiert wird jeweils in Gruppen mit speziell ausgebildeten 
Übungsleitern. Die Teilnehmenden werden von ihnen auch 
angeleitet und motiviert, um die Übungen danach eigenver-
antwortlich weiter durchzuführen.

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren 
der Gemeinde Grünkraut
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir laden Sie herzlich zum 
Mittagessen ins Haus der Mitte, Weidenstr. 2 ein. Kommen Sie 
vorbei, genießen Sie eine abwechslungsreiche Küche, nette 
Gespräche und eine entspannte Gemeinschaft.
 
Was erwartet Sie:
• Verschiedene warme Gerichte und auf Wunsch auch 
 vegetarische Optionen
• Frische Salate und Desserts
• Gelegenheit zu netten Gesprächen
• Barrierefreie Zugänge und freundliche Atmosphäre
Anmeldung: Bitte melden Sie sich am jeweiligen Tag bis 
spätestens 9.00 Uhr telefonisch an: 0751 – 760245
Kosten in den Schulferien: 9,50 € inkl. Getränke und Kaffee.

Ostermontag, 06.04.2026
- Kein Mittagessen -

Mittwoch, 08.04.2026
Buchstabensuppe w
Geschlagene Bratwurst 12,j,k mit Kartoffelsalat
Mandarinenkompott
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de



Nummer 14	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Seite 9

 

Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 5. April 
8:45 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 ALLE MINIS
Samstag, 11. April
18 Uhr 	 Eucharistiefeier
	 Franziska, Tom, Jannis, Theresa, Johannes, 

Romy-Marie

Herzliche Einladung zum 
Gründonnerstags-Andacht
„Das letzte Abendmahl “

 

 
  

 
 

     

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

Gemeinsam wollen wir – wie Jesus mit seinen Jüngern 
– das letzte Abendmahl feiern und an die Fußwaschung 
erinnern. Mit kindgerechten Impulsen, Liedern und 
Momenten zum Mitmachen gestalten wir diesen 
besonderen Abend gemeinsam.  

Datum: 2. April 2026
Uhrzeit: 17:30 Uhr
Ort: Katholische Kirche St. Gallus und Nikolaus

Wir freuen uns auf euch! 

Information
Das Pfarrbüro in Bodnegg ist von Dienstag, 
7. April bis einschließlich Freitag, 10. April nicht besetzt.
In dieser Zeit erreichen Sie das Pfarrbüro in Schlier 
unter 07529/854 oder stmartin.schlier@drs.de
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Liebe Gemeindemitglieder!

Vierzig Tage sind wir durch die Fastenzeit hindurch gegan-
gen und am Ende stehen wir nun vor der Schwelle, die in 
die Heilige Woche hineinführt: Am Palmsonntag sind es die 
Jubelrufe, die Jesu Einzug in Jerusalem begleiten; am Grün-
donnerstag ist es der nahe Abschied und das Vermächtnis 
der Eucharistie, das wir feiern; am Karfreitag bleibt allein 
der Schmerz und der Tod Jesu am Kreuz; der Karsamstag 
ist bestimmt von der Leere und vom verschlossenen Grab; 
und am Ostermorgen feiern wir, dass Jesus siegreich vom 
Grab auferstanden ist und dass keine Macht größer ist als 
die Liebe Gottes, die vom Tod zum Leben führt.

Wir wünschen Ihnen von Herzen ein gutes und geistliches 
Durchschreiten dieser heiligen Tage. Und wenn Sie am 
Ostermorgen angelangt sind, mögen Sie in Herz und Seele 
wie einst die ersten Zeugen der Auferstehung gegen alle 
Zweifel sprechen: „Der Herr ist wirklich auferstanden!“. Ein 
frohes und gesegnetes Osterfest Ihnen und Ihren Lieben 
wünscht im Namen unseres ganzen Pastoralteams und 
allen Haupt- und Ehrenamtlichen unserer Seelsorgeeinheit

Ihr Pfarrer Florian Störzer

 

„Einsamkeit und Angst“
sind das, was uns am Meisten quält…

Im Angesicht des Todes erging es Jesus am Ölberg,
er musste die Verlassenheit und das Schmerzvolle
durchleben - er hatte eine „Riesenangst“.

Wir möchten mit IHM eine Stunde in dieser Nacht
durchleben, und zwar so miterleben, dass unsere
Ängste und Einsamkeit darin vorkommen.

Wir wollen innehalten und unser Leben, unsere
Probleme und unser Alltagsgeschehen mit dem
Leben und Wirken Jesu verbinden.

Im Gebet, Gesang, Musik und Stille wollen wir
diesem nachspüren.

EINLADUNG am GRÜNDONNERSTAG zu
„Wachet und Betet“
in der Kirche St. Martin in Schlier,
2. April 2026 um 20.30 Uhr 

Gestaltet von der Schola
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Sozialstation St. Martin, Schlier
Natia Balakhashvili schließt die Ausbildung bei der 
Sozialstation erfolgreich ab
Die Freude ist groß: Natia Balakhashvili hat die 3-jährige Aus-
bildung zur Pflegefachfrau in der Sozialstation St. Martin in 
Schlier erfolgreich abgeschlossen. Am 27. März wurden in 
feierlichem Rahmen in Friedrichshafen die Zeugnisse an die 
frischgebackenen Pflegefachkräfte verliehen.
Martin Schöllhorn, Geschäftsführer der Sozialstation, erklärt 
dazu: „Für uns alle in der Sozialstation ist das ein ganz beson-
derer Moment. Natia ist die erste „eigene“ Auszubildende der 
Sozialstation, die in unserem Haus die 3-jährige Fachausbildung 
absolviert hat.“ Die Tradition der Ausbildung in der Sozialstation 
ist lang – sowohl in der früheren Altenpflegeausbildung als auch 
seit Einführung der generalistischen Ausbildung im Jahr 2020 wer-
den Auszubildende verschiedenster Ausbildungsträger im Bereich 
der ambulanten Pflege geschult und ausgebildet. Inzwischen bie-
tet die Sozialstation als eigenständiger Ausbildungsträger Ausbil-
dungen zur/zum Altenpflegehelfer/in sowie zur/zum Pflegefachfrau/
mann an. Bei der Ausbildung kooperiert die Sozialstation mit allen 
wesentlichen Pflegefachschulen der Region: dem Diakonischen 
Institut in Friedrichshafen, der Gesundheitsakademie in Weingarten, 
dem IFSB in Ravensburg und Bad Wurzach sowie der Geschwis-
ter-Scholl-Schule in Leutkirch.
Die Ausbildung ist ein wesentlicher Erfolgsfaktor für die Zukunft, 
denn mit der Zunahme von Pflegebedürftigen werden auch wei-
tere Fachkräfte in diesem Bereich benötigt. Dazu ergänzt Martin 
Schöllhorn: „Ich bin froh und dankbar für all unsere Mitarbeiter, 
die sich so leidenschaftlich und engagiert um die vielen Auszu-
bildenden kümmern. Angefangen von der Ausbildungskoordi-
nation über die Praxisanleiter bis hin zu all jenen Mitarbeitern, 
bei denen die Auszubildenden bei ihren Einsätzen mitfahren 
und dabei so viel lernen und Erfahrungen sammeln können.“ 
Wer Interesse an einer abwechslungsreichen und menschli-
chen Ausbildung hat, kann sich gerne mit der Sozialstation 
unter Telefon 07529-855 in Verbindung setzen.

Der Geschäftsführer 
Martin Schöllhorn gratuliert der 
Pflegefachfrau Natia Balakhashvili 
zur erfolgreichen 
Abschlussprüfung
(Foto: Sozialstation)

Ökumenische Angebote

 
        Einladung zum  

ökumenischen Friedensgebet  
 

   

   
 

 
  

 
 

  

 
 

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im April ein:

am Ostermontag, den 06. April 2026,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Auch am Ostermontag wollen wir - wie jeden 1. Montag im 
Monat - miteinander singen, beten und schweigen - eine halbe 
Stunde für den Frieden. Wir lassen uns von der österlichen Hoff-
nung auf den Sieg über Tod und Gewalt bewegen auf unserem 
Weg des Friedens und bitten um Gottes Segen und Kraft für 
alle Menschen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für ein 
friedliches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.

Sie sind ganz herzlich eingeladen!

Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus, 
Maria Beck-Brüll, Birgit Sterk
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Feierabendkreis Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein am 
Mittwoch, 8. April 2026 
14.00 Uhr im Pfarrstadel 
zum Vortrag 

der Polizei: „Durchschaut!“ 
Trickbetrügereien am Tele-
fon, falsche Polizeibeamte, 
Enkeltrick und mehr. 
Wir freuen uns auf einen zahl-
reichen Besuch! Ihr Feier-
abendkreis-Team. Dank der 
Unterstützung durch das Minis-
terium für Soziales, Gesundheit 
und Integration aus Mitteln des 
Landes Baden Württemberg 
und der Pflegekassen können 
wir Ihnen diesen Nachmittag 
kostenlos anbieten
 ---------------------------------------------------------------- 
Gerne holen wir Sie zuhause ab. 
Bitte melden Sie sich dazu bis zum Dienstagabend bei 
Hannelore Zorell, Tel. 0751 64527

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Liebe Leser*innen,
Ostern steht vor der Tür. Die Fastenzeit geht zu Ende. So auch 
die Aktion Klimafasten, das uns dieses Jahr wieder begleitet 
hat in unseren wöchentlichen Andachten.
Das Klimafasten ist also vorbei? Ganz so einfach ist es nicht. 
Wie jedes Fasten, jeder bewusste Verzicht, soll uns das Kli-
mafasten darauf stoßen, wo im Leben Veränderung guttäte 
und was wir tun können, um eine bestimmte Veränderung zu 
gestalten und auszuhalten.
Darum ist für diese Karwoche der Bibelspruch zum Klimafas-
ten gut gewählt. Gott sagt zu Abraham: „Ich will dich segnen 
und du sollst ein Segen sein.“ (Gen 12,2b)
Dass wir nicht immer ein Segen sind für unsere Umwelt, unsere 
Mitmenschen, für die Natur gleich zweimal nicht – wer wollte 
dies bestreiten? Zu festgefahren sind unsere Gewohnhei-
ten, zu träge unser Gehirn, zu angstbesetzt die Vorstellung: 
Es könnte auch anders sein. Der Segen Gottes an Abraham, 
und damit auch an uns, hat zwei Seiten. Gott begleitet uns 
und sorgt für uns, gleichzeitig bekommen wir eine Verant-
wortung. Unsere Entscheidungen haben Konsequenzen, für 
unsere Beziehungen, unsere Gesundheit, unsere Erde. Wir 
wissen in der Regel, was gut wäre. Aber das heißt noch lange 
nicht, dass wir es auch tun. Ein erster, großer Schritt hin zu 
Veränderungen ist schon die Schaffung von Bewusstsein, 
wobei damit mehr als das bloße Wissen gemeint ist, das geht 
schnell. Eher ein Nachspüren dessen, was mich antreibt und 
wie der Wunsch und die Wirklichkeit auseinanderdriften. Ein 
weiterer Schritt kann sein, nach dem Sinn für Gewohnheiten 
zu fragen. Warum trinke ich jeden Abend mein Bier? Nun, es 
beruhigt mich vielleicht nach einem arbeitsreichen Tag! Aber 
was könnte mich noch beruhigen, ohne meine Gesundheit 
zu schädigen? Warum muss ich eine Viertel Stunde warm 
duschen? Das hilft zur Entspannung! Welche andere Mög-
lichkeit zur Entspannung habe ich; was tut mir gut, ohne der 
Umwelt weh zu tun?
Gesegnet sein und Segen sein, das bedeutet Mensch sein: 
Das Gute bewahren und offen sein für Neues. Und das bedeu-
tet Ostern! Jörg Boss
 

Wochenplan 

Gründonnerstag, 02. April
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige
 und barmherzige Herr. Ps 111,4
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Ulrike 
Boss und dem Taizé-Team

Das Opfer ist für „Exit“ bestimmt. 
Karfreitag, 03. April
 Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen ein-

geborenen Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glau-
ben, nicht verloren werden, sondern das ewige 
Leben haben. Joh 3,16

10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-
kirche Vogt, Pfarrer Jörg Boss

 Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für 
 Osteuropa“ bestimmt. 
Sonntag, Osternacht 05. April
 Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel der Hölle und des Todes. Offb 1,18

05.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-
haus Vogt mit Pfarrer Jörg Boss, ab 04.30 Uhr 
Osterfeuer.

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostersonntag, 05. April
 Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel der Hölle und des Todes. Offb 1,18

10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrer Jörg Boss

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 06. April
 Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin 

lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die 
Schlüssel der Hölle und des Todes. Offb 1,18

10.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 
Atzenweiler, Pfarrerin Ulrike Boss

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. 
 Kirche Bodnegg 
Dienstag, 07. April
09.30 Uhr Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. 
 Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana
 Eberding, HanaEberding@gmail.com 
Sonntag, 12. April Quasimodogeneti
 Gelobt sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus 

Christus, der uns nach seiner großen Barmherzig-
keit wiedergeboren hat zu einer lebendigen Hoff-
nung durch die Auferstehung Jesu Christi von den 
Toten. 1.Petr 1,3

10.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt, 
 Pfarrerin Mareike Kocher
 Das Opfer ist für die Kinderkirche bestimmt.
 
Was bewegt uns? Einblicke aus der letzten KGR-Sitzung
Wieder einmal war unsere Kirchengemeinderatssitzung am 
11.03.2026 gefüllt mit spannenden Themen, Entscheidungen 
und Ideen. Hier ein Überblick über die wichtigsten Punkte.
Unser Pfarramt bekommt mehr Unterstützung: Die Pauschale 
für das Schreibzimmer wurde rückwirkend zum 1. Januar 2024 
erhöht. Ein kleiner, aber wichtiger Schritt, um die Arbeit unse-
rer Pfarrer:innen zu würdigen.
Wir sammeln auch gerade Ideen, wie wir den freiwilligen 
Gemeindebeitrag sinnvoll einsetzen können. Bis Ende April 
soll das Ziel feststehen – also: Ideen willkommen!
Am Palmsonntag erwartet uns ein besonderes Event: Lenora 
Essi und Lib Briscoe werden uns mit einer Lesung und Musik 
unterhalten. Näheres auf miteinanderkirche.de. Die Spenden 
des Abends fließen direkt in das Projekt. Ein Abend, der Kunst 
und Gemeinschaft verbindet!
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Ein weiteres wichtiges Thema: Gewaltprävention. Wir hatten 
das Konzept des Bezirks übernommen und Andrea Frick als 
Vertrauensperson gewählt. Nun gibt sie dieses Amt ab und 
wir haben mit Lea Frick eine neue Vertrauensperson gefun-
den und gewählt. Ein großer Dank an beide.
Unser Mitarbeiterfest am 28. März steht vor der Tür! 45 Anmel-
dungen, ein kleines Programm und natürlich gutes Essen.
Der Gemeindeausflug 2026 ist in Planung! Am 27. September 
geht’s los – organisiert von Friederike Meltzer und Alexander 
Auffinger. Ziel und Programm werden noch bekannt gegeben.
2026 feiern wir ein besonderes Jubiläum: 125 Jahre Chris-
tuskirche Vogt! Der erste Gottesdienst fand am 27. Novem-
ber 1901 statt – und wir wollen diesen Tag genau 125 Jahre 
später mit einem festlichen Gottesdienst begehen.
Bis bald in der Kirche, beim Fest oder einfach so – 
euer Kirchengemeinderat Alexander Auffinger

Konfis 2027
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19.00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finkenweg 
10, 88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich 
eingeladen! An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen 
und Infos austauschen.
Pfarrer Jörg Boss
 
Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de

Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein  
Grünkraut e.V.
Gesamtverein – Vereinsheim TSV Grünkraut
Aktuelles**Aktuelles**Aktuelles**

Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen und feines Vesper an.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
am Montag, 20. April 2026 um 19.00 Uhr 
im Sportheim Grünkraut
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglieder, 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden Rechenschafts-

bericht des Kassierers Bericht Kassenprüfer
4. Berichte der Abteilungen

• Boule
• Freizeit-Sport
• Fußball

5. Entlastung Vorstandschaft
6. Wahlen

• 1. Vorsitz
• Schriftführende

7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens Dienstag, 7. April 2026 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Klink eingereicht 
werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.

Abteilung Fußball
Ergebnisse
Donnerstag, 19.03.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - 
SV Horgenzell  7:0
 
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Neukirch
TSV Neukirch - TSV Grünkraut  0:5
Samstag, 21.03.2023
E-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel in Grünkraut
TSV Grünkraut I - SV Oberzell I  7:2
TSV Grünkraut II - SV Oberzell II  2:11
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II - 
SGM SV Amtzell/Haslach III  1:0
C-Junioren (Kreisstaffel) in Wolfegg
SV Wolfegg - 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute  3:4
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - Spvgg Lindau  8:3
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Waldburg
15:15 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I - 
SGM SV Amtzell/Haslach I   0:0
Sonntag, 22.3.2026
Frauen (Bezirksliga) in Achberg
SV Achberg - TSV Grünkraut  0:3
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - 
SV Oberteuringen I  1:4
Herren (Kreisliga) in Waldburg
SGM Waldburg/Grünkraut II - SK Weingarten II  10:0
SGM Waldburg/Grünkraut I - SK Weingarten  1:4
Samstag, 28.03.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Blitzenreute
SGM SV Baindt/Blitzenreute/Fronhofen II – 
TSV Grünkraut 2:0
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Kressbronn
SV Kressbronn – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 2:0
D-Junioren (Kreisstaffel) in Schlachters
SGM TSV Schlachters/Oberreitnau II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 5:3
C-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute –
SV Reute I 4:2

Vorausschau
Mittwoch 01.4.2026
Herren (Bezirkspokal) in Wuchzenhofen
19:15 Uhr FC Wuchzenhofen 06 – SGM Waldburg/Grünkraut
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Donnerstag, 02.04.2026
Herren (Bezirkspokal) in Wuchzenhofen
18:30 Uhr FC Wuchzenhofen 06 – SGM Waldburg/Grünkraut
Samstag, 04.04.2026
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
13:30 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut II – FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedhausen/Zussdorf II
15:30 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut I – FG 2010 Wilhelms-
dorf/Riedhausen/Zussdorf I
Montag, 06.04.2026
Herren (Kreisliga A) in Kehlen
15:00 Uhr SV Kehlen – SGM Waldburg/Grünkraut
Sonntag, 12.04.2026
B-Junioren (Kreisstaffel) in Horgenzell
11:00 Uhr SV Horgenzell – SGM SV Ankenreute/Waldburg/
Grünkraut
Herren (Kreisliga A) in Waldburg
15:00 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut – SV Baindt II

Landratsamt
Ravensburg

Vom Baum in die Flasche: „Küchen on Tour“ 
besucht Schlenkerhof und Bio-Obstgroßmarkt 
in Ravensburg
Landkreis Ravensburg - Bei der Exkursion „Küchen on Tour – 
Obst im Fokus“ erhielten Teilnehmende Einblicke in die regio-
nale Verarbeitung und Vermarktung von Äpfeln. Organisiert wird 
die Veranstaltungsreihe von den Bio-Musterregionen Biberach 
und Ravensburg für interessierte Küchenleitungen in Großkü-
chen, aber auch Gastronominnen und Gastronomen und Mit-
arbeitende in Küchen. Am 19. März 2026 besuchte „Küchen on 
Tour“ die Kelterei Schlenkerhof sowie den Bio-Obstgroßmarkt 
der BayWa in Ravensburg. Im Fokus standen Produktion, 
Verarbeitung und Vermarktung regionaler Bio-Obstprodukte. 
Die Exkursion begann mit der Vorstellung des Streuobst-Ap-
felsaft-Projektes des BUND Ravensburg-Weingarten gefolgt 
von einer Führung durch die Kelterei Schlenkerhof. Anschlie-
ßend besuchten die Teilnehmenden den Bio-Obstgroßmarkt 
in Ravensburg.
Streuobst-Saft: Naturschutz zum Trinken
Das Projekt des BUND Ravensburg-Weingarten begann 1988 
und kooperiert mit drei Keltereien, unter anderem mit den 
Ravensburger Fruchtsaft-Keltereien Schlenkerhof und Stiefel. 
Seit 2010 ist der Saft Bio-zertifiziert. Das Besondere: Erzeu-
ger/innen erhalten einen Mindestpreis von 24 Euro/dt. Rund 
70 Landwirt/innen pflegen auf circa 150 Hektar etwa 10.000 
Streuobstbäume und sind damit aktive Naturschützer/innen. 
Streuobstwiesen sind in der Region in den letzten Jahrzehn-
ten um 50–80 Prozent zurückgegangen, bieten aber Lebens-
raum für über 5.000 Tier- und Pflanzenarten. Ulfried Miller, 
ehemaliger Geschäftsführer des BUND Ravensburg-Weingar-
ten, betonte: „Jeder der unseren Saft trinkt, ist Naturschützer 
und Wirtschaftsförderer für die Region.“
Kelterei Schlenkerhof – der Weg in die Flasche
Der in dritter Generation von Willi Jehle geführte Schlenkerhof 
presst während der Haupternte im Herbst täglich in der Regel 
bis zu 80 Tonnen Obst zu leckerem Apfelsaft; rund ein Drittel der 
Produktion entspricht Bio-Qualität. Die Abfüllanlage kann bis zu 
50.000 Flaschen am Tag befüllen. Vertriebskanäle sind Getränke-
fachhandel, Brauereien und Direktverkauf. Besonders beeindru-
ckend war das Tanklager mit zahlreichen großen Safttanks, um 
die Regionalität des Safts zu gewährleisten und erntebedingte 
Schwankungen auszugleichen. Am Ende durfte natürlich auch 
die Verkostung der eigenen Produkte nicht fehlen.
Bio-Obstgroßmarkt – so sortieren die Profis
Der Bio-Obstgroßmarkt der BayWa in Ravensburg sortiert, 
verpackt und kommissioniert jährlich rund 20.000 Tonnen 

Obst.  Äpfel machen dabei etwa 75 Prozent aus; der Rest 
sind Birnen, Beeren und Steinobst. Sortier- und Packanlagen 
erreichen hohe Durchsätze. „Wenn alles stimmt, können wir 
ca. 15 Tonnen Äpfel pro Stunde sortieren und bis zu 60 Ton-
nen an acht Packstraßen pro Tag verpacken.“, zeigte Jürgen 
Scheithauer bei der Führung spannende Zahlen auf. Beson-
ders beeindruckend war die Sortieranlage, die von jedem 
Apfel pro Sekunde sieben Fotos schießt und den Apfel sogar 
durchleuchten kann, um z.B. Kernhausfäule festzustellen. So 
können die Äpfel vollautomatisiert in verschiedenste Katego-
rien eingeteilt werden, je nach Größe, Ausfärbung, Schorfbe-
fall, und weiteren Kriterien.
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer gewannen wertvolle Einblicke 
in die regionale Bio-Wertschöpfungskette des Apfels und konnten 
sich vor Ort von der Qualität der produzierten Lebensmittel über-
zeugen. Der Besuch bot eine einzigartige Möglichkeit, die Her-
kunft der Produkte kennenzulernen und den direkten Austausch 
zwischen Erzeugern und Abnehmern zu fördern.
Die „Küchen on Tour“-Reihe wird mit drei weiteren Veranstaltun-
gen in diesem Jahr fortgesetzt. Diese Veranstaltungsreihe bietet 
die Gelegenheit für Küchenprofis, sich über nachhaltige Ver-
pflegungskonzepte auszutauschen und voneinander zu lernen, 
sowie regionale Produzenten persönlich vor Ort kennenzuler-
nen. Sie unterstreicht die wachsende Bedeutung von Bio-re-
gionalen Lebensmitteln in der Gemeinschaftsverpflegung und 
Gastronomie und zeigt praktische Wege zur Umsetzung auf.

Was sonst noch
interessiert

Stellenausschreibung
Du kannst mehr als nur geradeaus hämmern? Perfekt!
Wir suchen Dich für unser Bauhof-Team:
Mitarbeiter Bauhof/Wasserversorgung (m/w/d)
100 % | unbefristet | TVöD | ab sofort

Alle Infos auf
www.schlier.de/karriere
oder über den QR-Code:
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Stauss Tel.: 07529 / 977-10 

stauss@schlier.de

 

 

 

 

 

Einladung zum 
Jubiläumskonzert – 
Osterkonzert in 
Bodnegg

Die Musikkapelle Bodnegg lädt herzlich zu ihrem diesjährigen 
Jubiläums- und Osterkonzert ein!
am Sonntag, 05. April um 20:00 Uhr
in der Festhalle Bodnegg
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Konzertabend 
mit der Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut sowie der Musik-
kapelle Bodnegg e.V. Unter der Leitung von Luis Schulzki und 
Nicolas Köb erwartet Sie ein buntes Programm – von traditio-
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nellen Blasmusikklängen bis hin zu bekannten Filmmelodien.
Zu hören sind unter anderem Stücke wie „Zauberland“, „Music 
from Pirates of the Caribbean“, „Mountain Panorama“, „Tirol 
1809“ sowie Highlights wie „König der Löwen“.
Nach einer kurzen Pause dürfen Sie sich auf weitere musika-
lische Höhepunkte freuen. Für das leibliche Wohl ist selbst-
verständlich bestens gesorgt.
Lassen Sie sich von unserer Musik verzaubern und genießen 
Sie einen stimmungsvollen Abend in geselliger Atmosphäre.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Ihre Musikerinnen und Musiker der Musikkapelle Bodnegg

Die Gemeinde Bodnegg 
sucht zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Leitung 
des Ortsbauamtes/ Orts-
baumeister (w/m/d).

Wir bieten eine Stelle im Umfang von 70 bis 100 %, bis Ent-
geltgruppe 13 TVöD, bzw. mit den entsprechenden Voraus-
setzungen bis A 13, in einem interessanten und vielseitigen 
Aufgabengebiet.
Sie haben Interesse?
Die vollständige Stellenanzeige finden Sie auf www.bodnegg.
de unter dem Stichwort Stellenangebote. Wir freuen uns auf 
Ihre Bewerbung bis zum 26.04.2026 an personal@bodnegg.de.

Heimatkunde, Erlebnistag 
und Familiensamstag im 
Bauernhaus-Museum in 
Wolfegg!

Heilwerte aus dem Bienenvolk 16. April 2026 | 19:00 – 21:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich | 4€/Person Heimatkunde, wie sie 
nicht im Schulbuch steht mit Hans Musch aus Ochsenhausen
Erlebnistag: Freilicht! Äcker, Wiesen, Bäume und Tiere 19. 
April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmeldung nicht erforderlich Was 
ist nötig, um die Äcker, Wiesen, Gräben und Hecken sowie die 
300 Streuobstbäume auf dem Museumsgelände gut in Schuss 
zu halten? Kommen Sie mit Museumslandwirten, Biologen, 
Vogel- und Fledermausexperten ins Gespräch, helfen Sie mit 
bei der Geländepflege und im Museumsgarten.
„Lieb Heimatland ade – Vom Wert und Verfall der Allgäuer 
Mundarten“ 23. April 2026 | 19:00 – 21:00 | Anmeldung nicht 
erforderlich | 4€/Person Heimatkunde, wie sie nicht im Schul-
buch steht mit Berthold Büchele aus Ratzenried
Kursprogramm für Erwachsene – Gartendeko aus Weide 
25. April 2026 | 10:00 – 16:30 | Anmeldung erforderlich bis 
17. April Unter der Anleitung von Elisabeth Danner flechten 
Sie mit frischen Weiden Gartendeko. Dabei darf kreativ vor-
gegangen werden – es gibt viele Möglichkeiten, Gartendeko 
und Rankgeflechte zu gestalten.
Familiensamstag 25. April 2026 | 10:00 – 16:00 | Anmel-
dung nicht erforderlich Erlebt einen besonderen Tag zum 
Thema „Tiere auf dem Bauernhof“ für die ganze Familie! Ein-
mal im Monat laden wir mit vergünstigten Familientickets und 
einem kostenlosen, öffentliches Mitmach-Projekt zum Fami-
liensamstag ein.
Öffentliche Tastführung über das Gelände 26. April 2026 | 
11:30 – 13:00 | Anmeldung nicht erforderlich Drei unserer his-
torischen Gebäude können Sie bei der Tastführung im Detail 
entdecken. Und dabei können nicht nur die Häuserfassaden 
und Innenräume, sondern auch unterschiedliche Objekte in 
den Häusern, die sonst nicht zugänglich sind, ertastet werden.
Öffentliche Tastführung durch die Bauernkriegsausstel-
lung 26. April 2026 | 13:30 – 14:30 | Anmeldung nicht erfor-
derlich Die Führung ist eine spannende Erfahrung sowohl für 
nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen und Besu-
cher. Sehende Personen können die Führung mit einer Dunkel-
brille, die von der Führungsperson ausgegeben wird, erleben.

Öffnungszeiten im April: 
Dienstag bis Sonntag von 10 bis 17 Uhr (Montag geschlossen)
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vogter 
Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauernhaus- 
museum.de | www.bauernhaus-museum.de

Saisoneröffnung mit 
neuer Ausstellung in 
Schloss Achberg!

Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“ 12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigen-
ständigsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Male-
rei präsentieren.
Kuratorische Führung 19. April 2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Die Kuratorin 
Marie-Theres Pecher oder der Kurator Michael Maurer führen 
zu ausgewählten Werken des Künstlers, geben Einblick in die 
Entstehung der Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit 
und Wahrheit“ und stellen sich dem Dialog mit dem Publikum.
Ausstellungsführung 19. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der 
eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Sonderführung für Lehrkräfte 20. April 2026 | 16.00 Uhr | 
kostenfrei | Anmeldung erforderlich Kostenfreie Sonderfüh-
rung durch die Ausstellung „Karl Hofer“ mit Fokus auf den 
Vermittlungsangeboten für Schulklassen. Die Führung findet 
ab fünf Teilnehmenden statt.
Führung mit dem Restaurator Jakob Wedemeyer 26. April 
2026 | 13.00 Uhr | 5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung erforder-
lich Gemeinsam mit dem Dipl. Restaurator Jakob Wedemeyer 
lernen Sie die Maltechniken und Bildsprache des Malers Karl 
Hofer kennen. Anhand von ausgewählten Werken werden die 
Techniken und das Handwerk der Restaurierung erklärt. Mit 
kunsthistorischer Einordnung Karl Hofers der Kurator/innen.
Wie lebte Kreuzritter Benedikt? Familienführung mit Steffi 
Marschner 26. April 2026 | 14.00 Uhr | ab 5,00 Euro / Fami-
lie zzgl. Eintritt | Anmeldung erforderlich Was ist der Deut-
sche Orden? Was hat er mit Schloss Achberg zu tun? Und 
welches Geheimnis verbirgt sich hinter dem Kreuz? Mit die-
sen Fragen beschäftigen wir uns bei der Familienführung und 
entdecken bei einer Puzzle-Rallye quer durchs Schloss noch 
weitere spannende Details.
Ausstellungsführung 26. April 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch 
die Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahr-
heit“. Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines 
der eigenständigsten Maler der deutschen Moderne.
 
Öffnungszeiten ab 12. April 2026 Freitag 14 – 18 Uhr | Sams-
tag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Schwäbischer Albverein - 
Ortsgruppe Ravensburg
Rundwanderung „Altshauser Weiher“ 
Termin: Sonntag, 12. April Treffpunkt: 9.05 Uhr am Busbahn-
hof RV Steig 8, Linie R65,
Abfahrt 09.17 Uhr.
Wanderstrecke: Unsere Rundwanderung beginnt am Altshau-
ser Weiher und führt uns über Wiesen- und Waldwege aber 
auch Kies und Asphalt nach Hirschegg, Ragenreute, durch 
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de
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IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

vb-bo.de

 

Ravensburg, Tettnang, Friedrichshafen, 
Radolfzell, Konstanz - gemeinsam
wollen wir in der Region Zeichen setzen.  

Als vertrauensvolle Bank für alle unsere 
Mitglieder und Kunden. Als verlässlicher 
Partner für Unternehmen, Gemeinden, 
Schulen und Vereine. Als fairer und 
kompetenter Arbeitgeber für unsere 
Mitarbeitenden. 
 
Die neue Kraft - vereint durch den See.

Die
neue Kraft -
vereint durch

den See.

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

GESCHÄFTSANZEIGEN

den kleinen Ragenreuter Tobel, an einem Bachlauf entlang 
zum Altshauser Weiher und nach Altshausen zurück.
Wanderung: elf Kilometer, Gehzeit vier Stunden, Auf- u. 
Abstieg 120 Höhenmeter.
Verpflegung: Einkehr nach der Wanderung geplant. Nach der 
Einkehr ist eine Besichtigung des Schlossparks in Altshausen 
und der „Heilig Grab“ Kapelle möglich.
Rückfahrt: Voraussichtlich 16.09 Uhr am Rathaus Altshausen, 
Ankunft in RV 16.51 Uhr.
Unkostenbeitrag: Abhängig von der Teilnehmerzahl 4 €, Nicht-
mitglieder plus 5 €. 
Hinweis: Gutes Schuhwerk, Stöcke, Vesper und Getränk.
Bei Anmeldung Telefonnummer und Fahrkartenbesitz ange-
ben. Anmeldung bis Freitag, 10. April, 18 Uhr bei Wander-
führerin Dorothee Frey Tel. 0751-99439064 (evtl. AB). Gäste 
sind immer herzlich willkommen.
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